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Luzern, 11. November 2026 
 

Medienmitteilung 
Büttenenkommission Luzern gewinnt den Anerkennungspreis 
Quartierleben 2026  
 
 
 

Die Stadt Luzern verleiht zum neunten Mal den Anerkennungspreis Quartierleben. Damit zeichnet 

sie Organisationen aus, die sich in besonderer Weise für das Zusammenleben im Quartier 

engagieren. Auch im Jahr 2026 werden drei Organisationen für ihr ehrenamtliches Engagement 

geehrt. Der diesjährige Anerkennungspreis geht an die Büttenenkommission Luzern (BüKo). Sie 

erhält für den ersten Platz ein Preisgeld von 5’000 Franken. Die beiden zweiten Plätze sind mit je 

2’500 Franken dotiert. Ausgezeichnet werden die IG Fanghöfli-Markt und die Tavolata am 

Zwyssigplatz. Die Stadt Luzern gratuliert den ausgezeichneten Organisationen und dankt ihnen 

herzlich für ihren wertvollen Beitrag zum Quartierleben. Die Anerkennungspreise wurden am 

Dienstag, 10. November 2026, im Museum Luzern feierlich von Stadträtin und Sozial- und 

Sicherheitsdirektorin Melanie Setz überreicht.  

 

Die Büttenenkommission Luzern (BüKo) besteht aus engagierten und motivierten Mitgliedern, die den 

Verein vor dem Aussterben bewahrt haben. Gemeinsam mit Freiwilligen aus dem Quartier belebt sie den 

Büttenentreff mit vielfältigen Kulturprojekten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Dazu gehören 

unter anderem das traditionelle «Büttene-Zmorge» und das Samichlaus-Trychle. Die BüKo arbeitet eng 

mit verschiedenen Quartierkräften zusammen und beteiligt sich an Gestaltungs- und 

Veränderungsprozessen, die das Quartier betreffen. Die Angebote und Aktivitäten des Treffs stehen allen 

Menschen im Büttenenquartier und darüber hinaus offen. Sie fördern das Zusammenleben über 

Generationen, Kulturen und Bevölkerungsschichten hinweg. 

 

Die IG Fanghöfli-Markt hat bereits je zwei Frühlings- und zwei Herbstmärkte mit rund 50 Verkaufsständen 

organisiert und durchgeführt. Die Märkte lockten mehrere hundert Besuchende an und boten regionalem 

wie überregionalem Handwerk, Spezialitäten, Schulklassen und Vereinen eine Plattform. Ziel des 

Marktes ist es, das Quartier zu beleben und einen Ort der Begegnung für Jung und Alt zu schaffen. Die 

Marktbetreiber, darunter auch Bewohnende des Stadtteils Littau, präsentieren ihre Produkte, 

Selbstgemachtes, Dienstleistungen und kreative Ideen einem interessierten Publikum. Gleichzeitig 

können sie wertvolle Kontakte knüpfen. 

 

Aus der Idee von Anwohnenden, den Zwyssigplatz im Wäsmeli-Quartier zu beleben, ist die «Tavolata auf 

dem Zwyssigplatz» entstanden. Rund um den Zwyssigplatz werden Festbänke aufgestellt und liebevoll 

dekoriert. Ein fester Bestandteil des Anlasses ist der Auftritt einer Musikband, der für eine besondere 
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Atmosphäre sorgt. Verschiedene Verpflegungsstände bieten Snacks, Gelati und Getränke für Kinder und 

Erwachsene an. Wie es sich für eine Tavolata gehört, bringen die Quartierbewohnenden ihr Abendessen 

meist selbst mit und geniessen es gemeinsam an der langen Tafel. 

 

Sozial- und Sicherheitsdirektorin Melanie Setz betonte an der Preisverleihung die Wichtigkeit der 

Quartier-Organisationen: «Das freiwillige Engagement der Vereine ist wichtig und wertvoll für die 

Quartiere der Stadt Luzern. Die Büttenenkommission zeigt eindrücklich, wie viel engagierte Menschen für 

ein lebendiges Quartier bewirken können. Mit viel Herzblut und gemeinsam mit Freiwilligen schafft sie 

Begegnungen, fördert das Miteinander und verbindet Generationen und Kulturen. Diese wertvolle Arbeit 

verdient unsere Anerkennung.»  

 

Die Gewinner*innen Adrian Zima, Jessica Bühlmann, Magna Fris, Markus Limacher und Marisa Zadotti 

durften gestern den ersten Preis entgegennehmen: «Wir sind überwältigt und zutiefst dankbar über diese 

besondere Würdigung mit dem Anerkennungspreis Quartierleben. Diese Anerkennung bedeutet uns sehr 

viel. Mit dem Preisgeld möchten wir etwas an das Quartier zurückgeben: Deshalb laden wir die Büttenen-

Kinder herzlich zum kostenlosen Kerzenziehen ein. Wir freuen uns, dadurch vielen kleinen Künstlerinnen 

und Künstlern eine Freude zu bereiten! 

 

 

Anerkennung für ehrenamtliche Arbeit 

Der jährlich verliehene Anerkennungspreis Quartierleben der Stadt Luzern stellt ein ausgewähltes 

Projekt ins Zentrum, das beispielhaft für das vielfältige ehrenamtliche Engagement in den Luzerner 

Quartieren steht. Dieses Engagement belebt das Quartierleben in der Stadt. Eine Jury mit Mitgliedern aus 

den Quartieren und der Stadtverwaltung bestimmt jeweils den ersten Platz sowie neu auch die beiden 

Zweitplatzierten.  

 

Gewinnende der letzten Jahre 

- 2018: Chrampfergruppe Grenzhof  

- 2019: Verein Kinderfest Littau 

- 2020: verschiedene Jugendverbände 

- 2021: Verein Seed of Change 

- 2022: Spar Supermarkt Geissenstein 

- 2023: Wäsmeli-Cup 

- 2024: Buvette Würzenbach 

- 2025: Bruchweihnachten (Gewinnerin), Café unter den Linden und Quartiertreff B102 (Zweitplatzierte) 

 

Alle Informationen zum Anerkennungspreis und zu den Gewinner*innen 2026 finden Sie unter 

www.quartierleben.stadtluzern.ch. 

 

http://www.quartierleben.stadtluzern.ch/

